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10 mm

Versetzanleitung Sockelplatten Ecomur Typ ESPX / EASX
Aussenwärmedämmung (Holzsystembau analog)

–	 Zum Schneiden der Elemente auf der Baustelle empfiehlt  sich der Einsatz einer hochtourigen Tischfräse  
	 oder e ines Winkelschlei fers mit  Diamantblat t  (z .B.  für  Feinsteinzeug,  Keramik)
–	 Bei  nachfolgenden Arbeiten (Putzarbeiten,  Malerarbeiten,  etc . )  Sockelplat ten vor Verschmutzungen mit tels Abdeckung  
	 schützen
–	 Beim Anschliessen von starren Bodenbelägen (Platten, Teerbelag etc. )  ist  eine weiche Trennschicht von mindestens  
	 10 mm erforderl ich.

Grundputz
(bewehrt )

Dichtprof i l  
oder gemäss 
Systemanbieter

Deckputz

Nut  mit  Styrocut ter  schneiden
(Tiefe  40 mm, Brei te  20 mm)

 	 Lagerung: 	 Vor Wit terungseinf lüssen /  Verschmutzung schützen.  Holzkontakt  mit  Sicht f lächen vermeiden.

 	 Oberf lächenschutz : 	 Für bausei t ige Abdeckung nur rückstandsfrei  ent fernbare Abdeckbänder verwenden.

Stahl ton-Montagekleber
(auf  Elementrücksei te)
Verbrauch: 	 1  Kartusche (290 ml)  für  ca. :
	 0 .6  Sockelplat ten (H=1100 mm)
	 0 .7  Sockelplat ten (H=  900 mm)
	 0 .8  Sockelplat ten (H=  700 mm)
	 1 .0  Sockelplat ten (H=  500 mm)
	 1 .3  Sockelplat ten (H=  300 mm)
	 1 .5  Sockelplat ten (H=  150 mm)

Voraussetzung zum Kleben:
Dämmung und Sockelplat tenrücksei te :
sauber,  trocken und staubfrei

Fugenausbildung

Stahl ton-Fugendichtstof f

Alu-Fugenblech lose

evt l .  zusätzl icher Fugendichtstof f

Deckputz

Grundputz  (bewehrt )

Dichtprof i l  oder gemäss Systemanbieter 

                    Dämmung
                      
                    Nut
                    (40/20 mm)

Stahl ton-Montagekleber

Sockelplat te  Ecomur  

Anschlussdetails (Vert ikalschnitt )
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Fugenausbildung Fassade

Stahl ton-Fugendichtstof f
vor  Verputz

Anschlussdetails  
(Vert ikalschnitt )

Versetzanleitung Sockelplatten Ecomur Typ ESPJ / EASJ
Einsteinmauerwerk 2) (Zweischalenmauerwerk 2),  Holzsystembau 1) analog)

 	 Lagerung: 	 Vor Wit terungseinf lüssen /  Verschmutzung schützen.  Holzkontakt  mit  Sicht f lächen vermeiden.

 	 Oberf lächenschutz : 	 Für bausei t ige Abdeckung nur rückstandsfrei  ent fernbare Abdeckbänder verwenden.

1) Holzsystembau: 	 Stahl ton-Montagekleber
		  Verbrauch: 	1  Kartusche (290 ml)  für  ca. 	 0 .6  Sockelelemente (H=1100 mm), 	0 .7  Sockelelemente (H=900 mm) 
				    0 .8  Sockelelemente (H=700 mm), 	 1 .0  Sockelelemente (H=500 mm) 
				    1 .3  Sockelelemente (H=300 mm), 	 1 .5  Sockelelemente (H=150 mm)
		  Voraussetzung zum Kleben:   Untergrund und Elementrücksei te  sauber,  trocken und staubfrei

	 2)  Massivbau: 	 Klebemörtel  Rand- /  Strei fenverklebung,  min.  Klebef läche 40 %  
		  (z .B.  Kleber des Aussendämmsystems)  Anwendung nach Angabe Systemlieferant

– 	 Zum Schneiden der Elemente auf  der  Baustel le  empf iehl t  s ich der Einsatz  e iner hochtourigen Tischfräse 
	 oder e ines Winkelschlei fers mit  Diamantblat t  (z .B.  für  Feinsteinzeug,  Keramik)
–	 Bei nachfolgenden Arbeiten (Putzarbeiten, Malerarbeiten, etc. )  Sockelelemente vor Verschmutzungen mittels Abdeckung 	
	 schützen
–	 Beim Anschliessen von starren Bodenbelägen (Platten, Teerbelag etc. )  ist  eine weiche Trennschicht von mindestens  
	 10 mm erforderl ich.

Fugenausbildung mit  integriertem 
Fugenblech (Horizontalschnitt )

1.

2.

Fugenblech

Stahl ton-Fugendichtstof f 
Verbrauch:  1  Kartusche 
(290 ml)  für  ca.  5  m Fuge

Grundputz

Dichtprof i l  oder  
gemäss Systemanbieter

Deckputz

Fugenausbildung

Fugenblech

Element  stumpf gestossen

Stahl ton- 
Fugendichtstof f

evt l .  zusätzl icher Fugendichtstof f

Spanplat tenschraube/Dübel
al le  600 mm (min.  2  St .  pro Element)

Grundputz 

Sockelplatte 
Ecomur 
Typ ESPJ/EASJ

Dichtprofil oder 
gemäss System- 
anbieter

Deckputz

Spanplat ten-
schraube/Dübel

Montagekleber 1) 
Klebemörtel 2)

Anschlussprofil




